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Abenteuer-Trip an einen mystischen Ort  
Stefan Glowacz macht sich auf den Weg zu den „Seven Giants“ 

nach Russland  

 
Man-Pupu-Nyor, oder „Kleiner Berg der Götter“, ist eine abgelegene Gegend 

im nördlichen Uralgebirge. Sieben 30 bis 42 Meter hohe Felstürme ragen dort 

in den Himmel und scheinen ein einsames Bergplateau zu beherrschen. 

Niemand weiß, woher sie stammen oder wie sie entstanden. Solch 

ungewöhnliche Orte machen Stefan Glowacz neugierig: Vom 23. November 

bis 15. Dezember begibt er sich auf einen Abenteuer-Trip zu den „Seven 

Giants“. Es ist eine Reise an einen mystischen und bislang kaum bekannten 

Ort, weit entfernt von jeglicher Zivilisation.  

Sie könnten in ein Flugzeug oder einen Hubschrauber steigen – doch das 

wäre dem Team um Stefan Glowacz zu einfach. Der Extremkletterer und sein 

Partner Uli Theinert, der Fotograf Klaus Fengler sowie Kameramann Hans 

Martin Götz wollen den technischen Aufwand auf dem Weg zu den „Seven 

Giants“ so gering wie möglich halten.  

Das Team wird mit der gesamten Ausrüstung im Zug von Moskau zur Stadt 

Ivdel reisen. Die Fahrt dauert ungefähr 35 Stunden. Von Ivdel aus werden sie 

von Ortskundigen begleitet. Die erste Etappe der Reise endet in Burmatovo. 

In diesem kleinen Dorf beginnt der lange Weg auf das Plateau mit Skiern, 

Pulkas und Snowkites, sofern es die Windverhältnisse zulassen. „Das größte 

Problem werden die extremen Temperaturen von minus 40 Grad Celsius 



sowie das wenige Tageslicht von lediglich vier bis fünf Stunden am Tag sein“, 

meint Stefan Glowacz.  

Das Ziel ist das Bergplateau Man-Pupu-Nyor. Die gesamte Kletter-, Snowkite- 

und Biwakausrüstung sowie die Verpflegung für die fast dreiwöchige Reise 

zieht das Team mit Hilfe von Schlitten. Auch Skidoos, das alltägliche 

Fortbewegungsmittel der Einheimischen, müssen sie in der Wildnis benutzen. 

Nach zehn Tagen werden sie an den „Seven Giants“ angekommen sein. Dort 

warten die Riesen aus Fels, die zu dieser Jahreszeit mit Schnee und Eis 

bedeckt sind. Klettern ist dort nur mit Eisgeräten und Steigeisen möglich. Wie 

sich der Abenteuer-Trip – die Seven Giants Tour – entwickeln wird, bleibt bis 

zuletzt ein ungewisses Abenteuer.  

(2.026 Zeichen)  
 
 
Weitere Informationen unter www.glowacz.de 
  
Pressekontakt:  
Dr. Nina Rebele 
Tel: +49 (0)7504 2490134  
nina@redchili.de 
www.glowacz.de 
www.glowacz.de/presse  
	
  


